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Wir machen Schifffahrt méglich. ‘1
Uberblick

WSV.de

Nord-Ostsee-Kanal
-~ ¢ rund 43.000 Schiffe/Jahr, 115 Schiffe/Tag, alle 12 Minuten ein Schiff

» wichtiges Bindeglied zwischen EU und baltischen Raum

Y * Standortvorteil der norddeutschen Hafen (jeder dritte Container aus dem
Hafen Hamburg passiert den Nord-Ostsee-Kanal)
wichtiger Motor fur die wirtschaftliche Entwicklung
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Grol3e Schleusen mit 2 Kammern
» seit 95 Jahren in Betrieb

Bau 1911 - 1914

Nutzlange 310 m

Nutzbreite 42 m

» Drempeltiefe -14 mNHN
Grundinstandsetzung erforderlich

Kleine Schleusen mit 2 Kammern
seit 114 Jahren in Betrieb
Bau 1887 - 1895
Nutzlédnge 125 m
’ / > . Nutzbreite 22 m
| ., ' 7R Drempeltiefe -10,20 mNHN
f [ / E . VA : Grundinstandsetzung 1980er Jahre
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Alternativenuntersuchung WSV.de

Betrieb Verkehr
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—— Durchfahrten — Bruttotonnage (x 1000) — Ladung (x 1000)

Alternativenuntersuchung

Neubau einer 5. Schleusenkammer
anschlielRend Grundinstandsetzung der Grof3en Schleusen
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Projektbestandteile

Ersatzbau Mittelduker

Rohrleitungstunnelanlage unter der gesamten
Schleusenanlage

Anpassung/Modernisierung der Energieversorgung &

Neubau 5. Schleusenkammer
Planfeststellungsverfahren lauft

UVU, Baugrund- sowie Altlastenerkundung,
nautische/wasserbauliche Simulationen und
wasserwirtschaftliche Untersuchungen
abgeschlossen

Grundinstandsetzung der Gro3en Schleusen

Erhdhung der schleusenparallelen Deiche
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Ersatzbau Mittelduker

Zielschacht
Durchmesser 8,0 m
Wandstéarke: 1,0 m
Schlitzwandbauweise
Schlitztiefe rund 40 m

$

WSV.de

Zwischenschacht
Mittelmauer
GroRRbohrung: 1,80 m
Schachtrohr; 1,40 m

HDI-Block Mittelmauer

Vorbereitung fur
GroRbohrung

2 Zwischenschéchte
Durchmesser 6,0 m
Wandstérke: 1,0 m
Schlitzwandbauweise
Schlitztiefe rund 38 m

Ausstattung

Brandschutzeinrichtungen

Rettungseinrichtungen

Treppentirme Betriebsgebaude
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Ersatzbau Mittelduker WsV.de
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Ersatzbau Mittelduker WsV.de
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Ersatzbau Mittelduker WsV.de
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Neubau 5. Schleusenkammer WSV.de
Ausgangslage
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Wir machen Schifffahrt méglich. ‘1

Neubau 5. Schleusenkammer WsV.de
Kammer- und Vorhafenkonzept

Anpassung des elbseitigen Vorhafens:

- Ufersicherung Vorhafen
- Verlangerung der Mole 2
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Neubau 5. Schleusenkammer WsV.de
Kammer- und Vorhafenkonzept

Bauzeit: 5. Schleusenkammer:
ca. 3,5 Jahre

Aulenhaupt
Binnenhaupt
Kammerwande
Kammersohle
Leitwerke

Lange:

Breite 45 m
Drempeltiefe: -14 m NHN
OK Haupter: + 6,50 m NHN
OK Schleusendecks: + 4,50 m NHN
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Neubau 5. Schleusenkammer WsV.de
Stahlwasserbau
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Neubau 5. Schleusenkammer

Stahlwasserbau

WSV.de
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Neubau 5. Schleusenkammer
Herausforderungen: Grundung
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Neubau 5. Schleusenkammer
Herausforderungen: Grundung
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Neubau 5. Schleusenkammer WsV.de
Herausforderungen: Bauablauf
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Vielen Dank fur Thre Aufmerksamkeit

WSV.de

e ——— -
——— -
- = AL
= ".‘—._-_"'_i —~ ey, i

18.01.2010 Joachim Abratis




	PIANC Kolloquium Schleusen�WSA Brunsbüttel�Projekt NOK Schleusen�Neubau 5. Schleusenkammer
	Neubau 5. Schleusenkammer�Ausgangslage
	Neubau 5. Schleusenkammer�Kammer- und Vorhafenkonzept
	Neubau 5. Schleusenkammer�Kammer- und Vorhafenkonzept
	Neubau 5. Schleusenkammer�Stahlwasserbau
	Neubau 5. Schleusenkammer�Stahlwasserbau
	Neubau 5. Schleusenkammer�Herausforderungen: Gründung
	Neubau 5. Schleusenkammer�Herausforderungen: Gründung
	Neubau 5. Schleusenkammer�Herausforderungen: Bauablauf
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

